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Schildbogen der böhmifchen Kappen , von innen nach aufsen anfteigende , 16 cm im Quadrat weite Dunft-

ztige angeordnet worden. Die Sohlbänke der 1,21 m hohen und 0 ,65 m breiten Fenfteröffnungen liegen
ca . 1,9 m über dem Fufsboden des Stalles ; die Pfeiler zwifchen den Fenftern find von aufsen 31cm breit ;
innen find beide Fenfteröffnungen mit einem Bogen überwölbt ; die Fenfterrahmen wurden von Gufseifen
mit zum Aufkippen eingerichtetem Oberflügel hergeftellt.
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5 . Kapitel ,

Schweine ft alle .
Von Friedrich Engel .

1) Anlage und Einrichtung .

An die Stelle der früheren Anficht, dafs für ein Schwein jeder Aufenthaltsort

gut genug und dafs Schweineftall und Unreinlichkeit gleich bedeutend feien , ift die

Ueberzeugung getreten , dafs bei der Zucht und Haltung der Schweine diefelbe

Sorgfalt und Aufmerkfamkeit zu beobachten ift , wie bei den anderen Nutzthieren ,
foll diefelbe nutzenbringend fein .

Der Stall für Schweine , auch Borften - oder Schwarzviehftall genannt ,
mufs warm, trocken , reinlich und leicht zu ventiliren fein ; durch eine füdliche oder
füdöftliche Lage feiner Hauptfront wird die Erfüllung diefer Bedingungen wefentlich
erleichtert .

In gröfseren der Schweinezucht dienenden Ställen find folche Einrichtungen
zu treffen, welche es ermöglichen , die Schweine nach den verfchiedenen Alters - und
Gefchlechtsclaffen (Eber , Mutterfchweine, Maftfchweine, abgefetzte Junge und Ferkel)

gefondert unterzubringen .
Jede diefer Abtheilungen , Bucht , Kothe oder Koben genannt , mufs fo grofs

fein , dafs die in ihnen einzeln oder mehrere zufammen eingefchloffenen Thiere ,
neben ausreichender Lagerftätte , eine befondere Stelle zur Ablagerung ihrer Ex¬

cremente finden ; diejenigen Kothen , welche für Mutterfchweine beftimmt find , müffen ,
wenn möglich , mit kleinen Höfen zur willkürlichen Benutzung für die Thiere ver¬
bunden werden.

Die Gröfse eines zur Schweinezucht dienenden Gebäudes ift von der An¬

zahl der Zuchtfäue , bezw. der zur Maftung gelangenden Schweine abhängig .

88.
Lage

und Raum -
bedürfnifs .
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